
 

Der Text der heutigen Losung steht im Buch des Propheten Jesaja, Kapitel 5 Vers 21. 
Dort heißt es:  
 

Weh denen, die weise sind in ihren eigenen Augen und halten sich selbst für klug! 
 

Der Prophet Jesaja geißelt an dieser Stelle die Überheblichkeit seiner Landsleute, die 
alles zu wissen scheinen, und insbesondere geißelt er die Überheblichkeit seiner 
politischen Klasse, die ihr Herrschaftswissen dazu benutze, um das Volk zu 
manipulieren. So verkündet Gott durch Jesaja: 

 Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus Finsternis Licht und aus Licht
 Finsternis machen, die aus sauer süß und aus süß sauer machen!

 

Wir kennen das aus unserer, politischen Gegenwart. 
Als im Januar schon täglich die Schreckensmeldungen aus China in den Nachrichten 
kamen, verkündete in Deutschland der Gesundheitsminister: "Keine Panik. Wir sind gut 
vorbereitet!" 
Warnungen, dass es Engpässe geben würden bei der Bereitstellung von 
Desinfektionsmitteln, wurden ignoriert. - Bis dann plötzlich von jetzt auf gleich die 
Schulen geschlossen wurden, die Ausgangssperre eingeführt wurde, bis es keine 
Masken mehr gab und kein Klopapier - aber das wissen Sie ja alles selbst zur Genüge. 
 

Den Vogel in Bezug selbstherrlicher "Klugheit" schoss der amerikanische Präsident 
Trump ab, als er, nachdem er wochenlang die Gefahr ignoriert hatte, in einer öffentlichen 
Rede sagte: "Keiner hat damit rechnen können, dass es eine Epidemie dieses Ausmaßes 
geben würde." 
Tja, das war schon eine harte Einsicht, nachdem Trump vorher alles versucht hatte, um 
das amerikanische Gesundheitssystem "Obamacare" zu zerstören. Und dazu war diese 
seine Einsicht auch noch falsch.  
Denn hatte wirklich niemand eine solche Epidemie vorhergesehen? 
Exakt 5 Jahre, 3 Monate und siebzehn Tage vor Trumps Einsicht hatte sein Vorgänger 
Obama in einer Rede folgendes gesagt: 
"Wir könnten - und werden wahrscheinlich erleben, dass sich eine Krankheit ausbreitet, 
die tödlich ist. Dafür müssen wir jetzt schon eine Infrastruktur bereitstellen - nicht nur 
bei uns zuhause, sondern auf der ganzen Welt -, die es uns ermöglicht, Erkrankungen 
schnell zu erkennen, zu isolieren, und schnell Gegenmaßnahmen zu ergreifen. Wenn 
also so eine Seuche wie die spanische Grippe kommen sollte - in fünf Jahren oder in 
zehn Jahren -, da müssen wir bereit sein, sie zu bekämpfen." 
 

 



 

Man kann über Obama denken, wie man will - aber manchmal legte er geradezu 
prophetische Fähigkeiten an den Tag, während sich sein Nachfolger - in meinen Augen - 
voll in der Schusslinie des Propheten Jesaja bzw. Gottes herumtreibt. 
 

Der Lehrtext zu dieser Losung steht im 1. Brief des Paulus an die Korinther, Kapitel 2 
Vers 12:  

Wir haben nicht empfangen den Geist der Welt, sondern den Geist aus Gott, damit wir die 
göttlichen Gunsterweise erkennen. 
 

Die Korona-Krise hat viele wilde Theorien ins Kraut schießen lassen.  
Verschwörungstheorien, Desinformation, Verdächtigungen, Verharmlosungen, 
Panikmache - bis heute glauben viele an die seltsamsten Mystifikationen, wodurch sie 
sich selbst und andere gefährden. 
Andere glauben an den Sieg der Wissenschaft - aber das halte ich auch für 
durchgeknallt. Klar, wir hoffen, dass Wissenschaftler einen Impfstoff und ein 
Gegenmittel finden - aber auch da passieren katastrophale Fehler. In Brasilien starben 
gerade bei einem missglückten Medikamentenversuch 11 Coronapatienten an 
Herzversagen. - Hoffen wir, dass die Mediziner möglichst bald einen Impfstoff 
entwickeln, den man auch überlebt. 
 

Diese seit 100 Jahren nicht mehr erlebte Seuchen-Erfahrung macht unsere 
Schulweisheit ratlos - um so wichtiger ist es, dass wir uns auf das geistliche Wort 
Gottes zurückzubeziehen können.  
Das sagt uns: Hört nicht auf, auf Gott zu vertrauen.  
Lasst euch durch den gegenwärtigen Stress nicht davon abhalten, euch gegenseitig zu 
helfen und liebevollen Abstand zu wahren.  
Und gebt die Hoffnung nicht auf, dass wir das überstehen, auch wenn es noch Monate 
dauern kann, bis die Gefahr vorbei ist. 
 

Und noch etwas - das muss ich mir selbst sagen, wenn ich mit dem Wort Gottes 
komme: Christian, glaube nicht, dass du das Wort Gottes wie eine Senfkornbibel 
herumtragen kannst. Halte du dich auch selber nicht für klug! 

  Denn unser Wissen ist Stückwerk und unser geistliches Reden ist Stückwerk.
 Wenn aber am Ende kommen wird das Vollkommene, dann erst hört das Stückwerk auf.

 

 Wir beten:
 

 



 

 Herr, gib uns ein vertrauensvolles und demütiges Herz,
 das dein Wort hört und es auch tut,

 das glaubt, das hofft und liebt
 denn unser Wissen allein ist Stückwerk

 und ohne deine Gunst und Hilfe sind wir verloren.
 Amen

 


